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Licht und 
Schatten

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gleich nachdem die UNESCO im Jahre 1994
die Völklinger Hütte zum Welterbe erklärt hatte,
begannen die Diskussionen darüber, wie eine
solche einzigartige Anlage dem Besucher in Zu-
kunft präsentiert werden sollte. Damals war klar,
dass dies keine leichte Aufgabe sein würde.
Dies hat sich im Laufe der Zeit bestätigt.
Dennoch ist heute das Weltkulturerbe Völklin-
ger Hütte der Leuchtturm des saarländischen
Tourismus – mit Ausstellungen, Musikveranstal-
tungen ersten Ranges und Diskussionsforen.
Was aber noch bis heute fehlte, war eine Dar-
stellung einer Familie, die untrennbar mit der
Geschichte dieser Eisenhütte verbunden war:
der Familie Röchling.
Dieser Mangel ist mit der neuen Ausstellung
aufgehoben. Umfänglich wird über die vielen
Pionierleistungen, aber auch die Schattenseiten
dieser Industriellengeschichte informiert. Nam-
hafte Historiker und engagierte Ausstellungs-
macher haben mitgewirkt. Ein Besuch lohnt sich
– für alle, die unsere Geschichte etwas angeht.
Sie sollte zum festen Bestandteil des Besucher-
progamms werden.

Ihr

Klaus Lorig
Oberbürgermeister der Stadt Völklingen

Herausgeber: 
Stadt Völklingen
Oberbürgermeister 
Klaus Lorig

Rathausplatz 
66333 Völklingen

Für unverlangt eingesandte Artikel 
übernimmt die Redaktion keine Haftung.

Völklinger 
Stadtnachrichten

IMPRESSUM

Seminar für 
Existenzgründer

Wie vermeide ich Liqui-
ditätsengpässe in den ers -
ten Jahren der Selbststän-
digkeit? Und wie kann ich
den Markt richtig einschät-
zen und auf Marktverände-
rungen reagieren? Fragen
wie diese stehen bei dem
zweitägigen Seminar zur
Unternehmensgründung
und -festigung im Mittel-
punkt. Gemeinsam mit
dem Beratungsunterneh-
men gral bietet die Wirt-
schaftsförderung der Stadt
Völklingen dieses Seminar
am Freitag, 10. Oktober,
und Samstag, 11. Oktober,
von 9 bis 17 Uhr in den
VHS-Räumen der ehemali-
gen Grundschule Luisen -
thal an. Es richtet sich an
alle Interessierten, die eine
Existenzgründung beab-
sichtigen und an Jungun-
ternehmer, die bereits den
Schritt in die Selbststän-
digkeit gewagt haben. Die
Teilnahmegebühr beträgt
50 Euro. Alle Teilnehmer
erhalten ein Teilnahmezer-
tifikat. 
„Leider reicht es nicht aus,
nur eine gute Idee oder ein
gutes Produkt zu haben. In
der Praxis stellen wir im-
mer wieder fest, dass viele
Selbstständige die Grund-
lagen wie Controlling und
Marketingstrategie ver-
nachlässigen“, erklärt Tho-
mas Katmann, Inhaber von
gral – das BeraterTeam für
kleine und mittlere Unter-
nehmen. Schwerpunkte
des Seminars sind unter
anderem Finanzierungs-
möglichkeiten, Geschäfts-
konzept, Buchführung,
Steuern und Marketing.
Wer mit dem Gedanken
spielt, sich selbstständig
zu machen oder bereits
selbstständig tätig ist, er-
hält bei dem Seminar eine
Vielzahl an wertvollen
Tipps.
Anmeldungen sind telefo-
nisch möglich bei gral –
das BeraterTeam, Telefon
(0681) 9383965 oder per
E-Mail unter info@gral-
beraterteam.de. Weitere
Informationen im Internet
unter www.gral-berater-
team.de.
Auskünfte erteilt auch die
Wirtschaftsförderung der
Stadt Völklingen unter der
Telefonnummer (06898) 13
2004.

Stadtteiltreff 
geschlossen

In der Zeit von Montag,
dem 29. September 2014
bis einschließlich Montag,
den 6. Oktober 2014 ist der
Stadtteiltreff Völklingen in
der Bismarckstraße 20 ge-
schlossen. Die Sprech-
stunde der Stadtteilmütter
Völklingen findet in dieser
Zeit statt. Ab dem 7. Okto-
ber ist der Stadtteiltreff zu
den bekannten Öffnungs-
zeiten wieder erreichbar.  
Weitere Informationen
können bei der Stadtteil -
managerin Anke Klein-
Brauer telefonisch unter
06898 13-2462 in Erfah-
rung gebracht werden.

Bedeutend für die Wirtschaft
Garbe Logistic errichtet Logistikzentrum für ZF Friedrichshafen in Völklingen

Der Startschuss für das neue
Logistikzentrum der ZF Frie-
drichshafen AG in Völklingen
ist gefallen. Die 10.000 Qua-
dratmeter große Halle am
H a n s - G r o ß w e n d t - R i n g
schließt direkt an das beste-
hende Distributions- und Ver-
packungszentrum des Auto-
mobilzulieferers an. Ent-
wickelt wird das Objekt durch
die Hamburger Garbe Logis -
tic AG.
Völklingens Oberbürgermeis -
ter Klaus Lorig freute sich vor
allem über die wirtschaftliche
Bedeutung des Projekts für
die Region und die Schaffung
von Arbeitsplätzen am Stand -
ort. Aktuell arbeiten etwa 80
Mitarbeiter im Logistikzen-
trum. „Heute kann ich aber
auch sagen, dass uns dies al-
les nicht geglückt wäre, wenn
wir nicht alle Instrumente ei-
ner aktiven Wirtschaftsförde-
rung in einer Hand hätten.
Stadtplanung, Untere Bauauf-
sicht, Grundstücksmanage-
ment und Wirtschaftsförde-
rung haben gemeinsam dafür
gesorgt, dass zügig und kom-
petent Lösungen gefunden
wurden. Dieses Beispiel be-
weist: Wir brauchen als Stadt
all diese Kompetenzen, um
erfolgreich Wirtschaftsförde-
rung betreiben zu können.“
Die im Gewerbepark Ost an-
gemietete Fläche der ZF Frie-

drichshafen AG wächst damit
von 16.000 auf gut 26.000
Quadratmeter. „Die neue Hal-
le wird direkt an das Be-
standsgebäude angebaut
und mit diesem verbunden“,
beschreibt Jan Dietrich Hem-
pel, Vorstand der Garbe Logis-
tic AG, das Projekt. „Sie wird
also auch in die bestehende
Haustechnik integriert, zum
Beispiel für die Stromversor-
gung oder die Sprinkleranla-

ge. Bestand und Anbau bil-
den ein gemeinsames En-
semble.“ Insgesamt investiert
der Hamburger Logistikimmo-
bilienentwickler rund 5,5 Mil-
lionen Euro in den Bau der
nachvermietungsfähigen Hal-
le. Die Fertigstellung ist zum
Frühjahr 2015 geplant. 
Grund für die Erweiterung
war das kontinuierliche
Wachstum der ZF Friedrichs-
hafen AG in den vergangenen

Jahren. „Die Erweiterung der
Flächen für Distribution und
Verpackung ist ein wichtiger
und notwendiger Schritt nach
dem starken Wachstum des
Standorts Saarbrücken in den
letzten Jahren.“, erklärt Dr.
Hermann Becker, Standortlei-
ter der ZF Friedrichshafen
AG. Von dort aus beliefert das
Unternehmen bereits seit
2008 namhafte Automobilher-
steller unter anderem mit
Pkw-Automatikgetrieben und
Kleinladungsträgern. Der
Neubau wird nun auf einer
sanierten Teilfläche der frühe-
ren Saar-Raffinerie errichtet.
Jan Dietrich Hempel: „Die Re-
vitalisierung von alten Indus-
triebrachen ist für uns nicht
neu. Solche Konversionspro-
jekte rücken zunehmend in
den Fokus, weil die Flächen-
nachfrage für den Bau von
Logistikimmobilien nach wie
vor hoch ist, auf diese Weise
aber keine neuen Areale ver-
siegelt werden müssen. Das
spart Ressourcen und ist
nachhaltig.“ 
Wie beim Bestandsbau profi-
tiert ZF auch bei der neuen
Halle durch die gute Ver-
kehrsanbindung: Das Logis -
tikzentrum ist nur knapp drei
Kilometer von der Autobahn
620 entfernt, auch die ZF-
Produktion liegt ganz in der
Nähe.

Seit Anfang Juli hat das re-
nommierte Café Salto in
der Halle des Turnvereins
Völklingen einen neuen
Pächter. Steffen Käßner hat
die Traditionsgaststätte
übernommen. Der erfahre-
ne Gastronom bietet seinen
Gästen in gemütlichem Am-
biente eine große Auswahl
an gepflegten Getränken
und schmackhaften Gerich-
ten an. Einen Schwerpunkt
legt Käßner auf „Saarländi-
sche Küche“, genauso fin-
den sich aber auch das
klassische Wiener Schnit-
zel oder ein leckeres Rum-
steak auf der mit persönli-
cher Note von Hand aufge-
setzten Speisekarte des 
Bis tros Café Salto. „Wir
sind zwar im Vereinshaus
des Turnvereins ansässig,
aber wir sind ein offenes
Haus, in dem alle Gäste
herzlich willkommen sind“,
betont Käßner. Und weiter:
„Unser großes Plus ist,
dass wir in unseren Räum-
lichkeiten auch große Ge-
sellschaften bis zu 500 Per-
sonen bewirten können,
von der kleinen Familienfei-

Neueröffnung 
Café Bistro Salto

Oberbürgermeister Klaus Lorig 
gratuliert Gastronom Steffen Käßner

er bis hin zum Vereinsfest
oder der Firmenfeier“. Vier
Bundeskegelbahnen ge -
hören ebenfalls zur Aus-
stattung des Hauses. 
Oberbürgermeister Klaus
Lorig zeigte sich bei einem
Besuch hocherfreut, dass
die Gastronomie in der
Turnhalle Völklingen weiter-
geführt wird. „Das Café Sal-
to ist ein Traditionshaus,
das bei den Völklingern für
sein bodenständiges Flair
bekannt ist. Auch die Mög-
lichkeit, Veranstaltungen in
ansprechenden und groß -
zügigen Räumen auszu-
richten, gibt dem Café Salto
einen besonderen Reiz“, so
Lorig. „Ich wünsche Herr
Käßner alles Gute und viele
zufriedene Gäste!“. 
Das Café Bistro Salto befin-
det sich in der Gatterstraße
15 und ist täglich von 11 bis
14 Uhr und von 17.30 bis
23 Uhr geöffnet. Mittags
lockt ein täglich wechseln-
des Stammessen. 
Reservierungen werden
unter der Telefonnummer
06898 21350 entgegenge-
nommen.

Gast Jürgen Ehlen, Wirt Steffen Käßner (Mitte) und OB
Klaus Lorig (rechts) Foto: ct

Die Geschichte der Völklinger
Hütte ist mit einer Familie ver-
bunden: den Röchlings. Über
Jahrzehnte prägten Vertreter
dieser Familie die Geschicke
des Völklinger Eisen- und
Stahlwerks. Jetzt erzählt das
Weltkulturerbe Völklinger
Hütte erstmals in einer Aus-
stellung die mehr als 100-
jährige Geschichte der Völk -
linger Hütte im Spiegel der
handelnden Personen aus
der Gründer- und Eigentü-
merfamilie Röchling.
Bei der Ausstellungseröff-
nung in der Erzhalle des
Weltkulturerbes Völklinger
Hütte erklärte Oberbürger-
meister Klaus Lorig im Bei-
sein der stellvertretenden
Saarländischen Ministerprä-
sidentin und Saarländischen
Ministerin für Wirtschaft, Ar-
beit, Energie und Verkehr, An-
ke Rehlinger, sowie von Ge-
neraldirektor Prof. Dr. Mein-
rad Maria Grewenig, dass es
eine solche Ausstellung in
dieser Größenordnung, Qua-
lität und in dieser Kulisse bis-
her noch nicht gegeben habe.
Er begrüßte es, dass sich ge-
rade das UNESCO-Weltkul-
turerbe Völklinger Hütte als
stählernes Relikt der Röch-
ling’schen Geschichte des
Themas angenommen habe
und sich mit seiner Geschich-
te, wie das die Stadt auch zu
tun habe, auseinandersetze.
Zum Schluss äußerte Lorig
den Wunsch, dass die „prä-
sentierte Ausstellung zukünf-
tig als Dauerausstellung in
dieser alten Industrieanlage
ihren Platz finden würde“.
Oberbürgermeister Klaus Lo-
rig ging anschließend auf das
zwiegespaltene Verhältnis
der Völklinger zu ihrer ehe-
maligen Hütte und der Ei-
gentümerfamilie ein und zeig-
te auf, wie doppeldeutig die
Verflechtungen zwischen Fa-
milie, Unternehmen und Stadt
waren. Den Ausstellungstitel
aufgreifend sagte Lorig, dass
„Die Röchlings und die Völk -
linger Hütte“ Fluch und Segen
zugleich seien.

Abschließend betonte Lorig,
dass die Stadt Völklingen wei-
terhin mit Stadtarchiv und
Volkshochschule an der Auf-
arbeitung der Stadtgeschich-
te, die eng mit der Hüttenge-
schichte verbunden ist, arbei-
ten wird. Im Rahmen des um-
fangreichen Begleitpro-
gramms zur Ausstellung wird
das Thema Röchling weiter
aktiv diskutiert werden.
Die neue Ausstellung spannt
einen Bogen von den Grün-
dungstagen der Völklinger
Hütte unter dem Industriepa-
triarchen Carl Röchling bis
hin zur Nachkriegszeit. Sie
erzählt von den Innovationen
der Völklinger Hütte unter den
Röchlings, von wirtschaftli-
chen Erfolgen und sozialen
Einrichtungen. „Die Röchlings
und die Völklinger Hütte“ the-
matisiert die tiefen Schatten-
seiten wie den Einsatz von
Zwangsarbeitern in zwei
Weltkriegen und die Nähe
Hermann Röchlings zu Adolf
Hitler und den Nationalsozia-
listen. 
Mit „Die Röchlings und die
Völklinger Hütte“ wendet sich
das Weltkulturerbe Völklinger
Hütte einem bedeutenden
Kapitel der saarländischen

Geschichte und auch einem
Stück europäischer Zeitge-
schichte zu. Ausstellungsort
ist die um 1900 errichtete
Erzhalle, in der zu Betriebs-
zeiten der Völklinger Hütte
das wertvolle Eisenerz gela-
gert wurde. Die Erzhalle ist
ein idealer Ort, um diesem
Thema im Weltkulturerbe 
Völk linger Hütte ein Forum zu
bieten“, so Meinrad Maria
Grewenig, Generaldirektor
des Weltkulturerbes Völklin-
ger Hütte.

Die Ausstellung verbindet Ori-
ginalexponate wie historische
Fotos, Briefe oder Unterlagen
aus dem Familienarchiv mit
der Dokumentation der histo-
rischen Ereignisse. Viele der
gezeigten Ausstellungsstücke
sind erstmals im Original zu
sehen. „Die Röchlings und
die Völklinger Hütte“ erzählt
so die Geschichte einer Un-
ternehmerfamilie und eines
bedeutenden Industriewerks. 
Ein wichtiges Thema der Aus-
stellung sind die Zwangsar-
beiterInnen, die in zwei Welt-
kriegen unter unmenschli-
chen Bedingungen in der 

Völk linger Hütte arbeiten
mussten. Die Ausstellung
macht deutlich, dass bereits
im Ersten Weltkrieg in der
Völklinger Hütte Kriegsgefan-
gene und Zwangsarbeiter
eingesetzt wurden. 
Für die Menschen, die in der
Völklinger Hütte Zwangsar-
beit verrichten mussten, wird
das Weltkulturerbe Völklinger
Hütte auf seinem Gelände ein
Denkmal errichten und im In-
ternet die Namen und Le-
bensdaten aller Verstorbenen
dokumentieren.
Die Ausstellung wurde wis-
senschaftlich durch die Jour-
nalistin und Historikerin Dr.
Inge Plettenberg, einer aus-
gewiesenen Kennerin der
Geschichte der Zwangsarbeit
im Saarland, begleitet und
aufgearbeitet.
Die Ausstellung wurde von
der „Ulli und Uwe Kai-Stif-
tung“ und der Stadt Völklin-
gen gefördert.
Die Ausstellung „Die Röch-
lings und die Völklinger Hütte“
ist bis 26. April 2015 in der
Erzhalle des Weltkulturerbes
Völklinger Hütte zu sehen.
Weitere Informationen im
Web unter www.voelklinger-
huette.org.

Die Saarländische Wirtschaftsministerin Anke Rehlinger (3. von links) bei der Ausstellungs-
eröffnung mit Oberbürgermeister Klaus Lorig (2. von links), Generaldirektor Meinrad Maria
Grewenig (Mitte), Landtagsabgeordneter Gisela Rink (3. von rechts) und den Stadtratsmit-
gliedern Brunhilde Folz (2. von rechts) und Stefan Rabel (rechts)

Foto: © Weltkulturerbe Völklinger Hütte / Wolfgang Klauke

Originalexponate

Staatssekretär Jügern Barke (links), Prof. Dr. Hans-Peter
Noll, Vorsitzender der Geschäftsführung RAG Immobilien
(2. von links), Oberbürgermeister Klaus Lorig (Mitte), Karl
Werner Janke, Leiter SCM/Logistik Antriebstechnik ZF
Friedrichshafen (2. von rechts) und Jan Dietrich Hempel,
Vorstand der Garbe Logistic AG Foto: stadt vk

Die Röchlings und die Völklinger Hütte
Neue Ausstellung in der Erzhalle des Weltkulturerbes
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VERANSTALTUNGEN IN VÖLKLINGEN

Samstag, 27. September 2014
Lebensrettende Sofortmaß -
nahmen – Erste-Hilfe-Kurs,
10 – 17 Uhr, Ort: DRK-Heim, 
Poststraße 20. Verantwortlich: 
DRK-Ortsverein Völklingen e.V., 
Vorsitzende Christine Olbert, 
Telefon: 06898 / 26722

Samstag, 4. Oktober 2014
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men – Erste-Hilfe-Kurs, 10 – 17
Uhr, Ort: DRK-Heim, Poststraße
20. Verantwortlich: DRK-Ortsverein
Völklingen e.V.Vorsitzende Christi-
ne Olbert, Telefon: 06898 / 26722

Samstag, 4. Oktober 2014
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men – Erste Hilfe-Training, 13 –
19 Uhr, Ort: Johanniter Völklingen,
Poststraße 33. Verantwortlich: Jo-
hanniter Völklingen, Gabi Belles-
Wehr, Telefon 06898 / 27733

Dienstag, 7. Oktober 2014
Entspannung und Coaching mit
Hilfe der Hypnose, 18.30 – 20
Uhr, Ort: KB-Naturheilpraxis,
Beethovenstr. 16. Verantwortlich:
Josef Bohnenberger, Elizabeta
Korte, Telefon 06898 / 5004144

VHS Völklingen
Mittwoch, 24. September 2014
■ Kurs: Tiffany-Glaskunst,

18.15 Uhr, Schule Luisenthal

Donnerstag, 25. September 2014
■ Vortrag: Völklinger Glashütte,

18 Uhr, Altes Rathaus
■ Kurs: Englisch für Anfänger 

am Morgen, 10.30 Uhr, 
Altes Rathaus

Freitag, 26. September 2014
■ Junge VHS: Selbstverteidigung

für Jugendliche, 16.30 Uhr,
Grundschule Wehrden

■ Junge VHS: Mal- und Zeichen-
kurs, 16 Uhr, Schule Luisenthal

Samstag, 27. September 2014
■ Kurs: Schminken – aber rich-

tig!, 14 Uhr, Altes Rathaus

Montag, 29. September 2014
■ Kurs: Schneidern lernen 

Schritt für Schritt, Anfänger, 
19 Uhr, Altes Rathaus

Dienstag, 30. September 2014
■ Kurs: Herbstfloristik mal 

anders, 18 Uhr, Altes Rathaus

Mittwoch, 1. Oktober 2014
■ Kurs: Kochkurs für Anfänger –

Grundtechniken und Rezepte,
17.30 Uhr, Küche Stadtwerke

Donnerstag, 2. Oktober 2014
■ Kurs: Schneidern lernen 

Schritt für Schritt, 19 Uhr, 
Altes Rathaus

Samstag, 4. Oktober 2014
■ Wochenendseminar: 

Experimentelle Malerei,
14 Uhr, Haus der Vereine

Dienstag, 7. Oktober 2014
■ Junge VHS: Besuch bei der 

Polizeiinspektion, 15 Uhr, 
Polizeiinspektion Völklingen

■ Vortrag: Elternschule: 
Lernblockaden bei Kindern 
lösen, 19.30 Uhr, Grundschule
Fürstenhausen

Mittwoch, 8. Oktober 2014
■ Kurs: Eltern-Kind-Entspannung

am Nachmittag, 16 Uhr, 
Altes Rathaus

■ Kurs: Filetieren von Fischen,
17.30 Uhr, Küche Stadtwerke

■ Kurs: Welche Farben passen 
zu meinem Typ?, 14 Uhr, 
Haus der Vereine

■ Vortrag: Hypnose in der Praxis
– Was ist Hypnose?, 19.30 Uhr,
Altes Rathaus

Donnerstag, 9. Oktober 2014
■ Vortrag: 25 Jahre Internet,

19 Uhr, Altes Rathaus
■ Kochkurs: Vital durch 

den Herbst, 17.30 Uhr, 
Küche Stadtwerke

Infos über das gesamte 
Angebot und Anmeldungen 
bei VHS-Sekretariat, 
Telefon 0 68 98 13-25 97 
Online-Anmeldungen unter:
www.vhs-voelklingen.de

Theater Titania
Musik Revue 
Hinterm Horizont geht es 
heiter weiter
25.9., 9.10., 10.10. und
16.10.2014 / 19.30 Uhr
Alter Bahnhof Völklingen 

Sonstiges
Treffpunkt Gesundheit
Tag der offenen Tür
28.9.2014 / 10 Uhr
SHG Klinik Völklingen

Vorträge
Wie schütze ich meinen 
Garten vor Wildschweinen
26.9.2014 / 18 Uhr
Altes Rathaus Völklingen
Eintritt frei.

Völklinger Kulturmeile
Multivisionsvortrag
Neuseeland – 
von Aussteigern und Kiwis
17.10.2014 / 20 Uhr
Kulturhalle Völklingen-Wehrden

Theater auf Tour

Der Zauberer von Oz
12. Oktober 2014, 16 Uhr

Kulturhalle Völklingen-Wehrden
Dorothy heißt das kleine Mädchen, mit dem sich das
junge Publikum sehr schnell identifizieren kann. Sie
lebt bei ihrer Tante Em und ihrem Onkel Henry in Kan-
sas und träumt von einem fernen Land.
Eines Tages bläst ein Wirbelsturm die kleine Dorothy
in das wunderbare Land des weisen Zauberers von
Oz. Obwohl Sie fasziniert und auch neugierig ist,
möchte sie zurück in ihre Heimat Kansas, aber nur der
Zauberer von Oz kann ihr helfen nach Hause zu ge-
langen. Die jungen Zuschauer können sie auf dem
Weg, der viele Abenteuer mit sich bringt, begleiten.

Weitere Veranstaltungen unter
www.voelklingen.de, 
Änderungen vorbehalten 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
DER STADT VÖLKLINGEN

Entsorgungsverband Saar, Untertürkheimer Str. 21,
66117 Saarbrücken

Tagesordnung für die Sitzung 
der Verbandsversammlung EVS

am Donnerstag, 09.10.14, Beginn: 10:00 Uhr

Tagungsort: 
Vereinshaus Fraulautern, Saarbrücker Straße 5, 

66740 Saarlouis-Fraulautern

Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung von Niederschriften
2. Neuwahl einer/eines Vorsitzenden der 

Verbandsversammlung
3. Wahl einer hauptamtlichen Geschäftsführerin/

eines hauptamtlichen Geschäftsführers
4. Neuwahl des Aufsichtsrates des EVS
5. Verschiedenes

Komplizierte Aufgaben gemeistert
Völklinger Feuerwehr stellte bei Jahreshauptübung ihr Können unter Beweis

Blick auf die Szenerie „Brandeinsatz im Dorfgemeinschaftshaus Geislautern“ Foto: FFV

Anfang September führte die
Freiwillige Feuerwehr Völklin-
gen ihre Jahreshauptübung
auf dem Schlossparkgelände
in Geislautern durch. Zahlrei-
che Besucherinnen und Be-
sucher sind erschienen, um
sich vor Ort ein Bild von „ihrer
Feuerwehr“ zu machen. Die
Übung bestand aus drei Tei-
len: Zuerst führte die Wett-
kampfgruppe der Feuerwehr
Völklingen eine Übung auf
Wettkampfbasis vor. Die Be-
sucher staunten nicht
schlecht, wie schnell ein sol-
cher Löschangriff vorgetra-
gen werden kann. Im zweiten
Teil der Übung wurde ein
Brandeinsatz im Dorfgemein-
schaftshaus Geislautern dar-
gestellt. Die Lage des Brand-
einsatzes war wie folgt: Durch
Arbeiten im Gebäude kommt
es zu einem Entstehungs-
brand im Bereich des Dorfge-
meinschaftshauses. Da durch
Arbeiter verschiedene Brand-
schutztüren verkeilt wurden,
kommt es zu einer Verrau-
chung des gesamten Gebäu-
des. Aufgrund des Zeitpunkts
befinden sich nur neun Per-
sonen in den Räumlichkeiten.
Einsatzleiter ist Oberbrand-
meister Harald Wilhelm,
Löschbezirksführer des
Löschbezirks Geislautern. Er
teilt die Einsatzstelle in drei
Abschnitte ein. Die Löschbe-
zirke Geislautern und Wehr-
den bilden einen Abschnitt.
Sie retten die verletzten Per-
sonen, dargestellt vom „Mi-
mentrupp Saarland“, aus dem
Kellergeschoss und dem Er-
geschoss. Weiterhin bekämp-
fen sie den angenommenen
Brand im Foyer des Dorfge-
meinschaftshauses. 
Der Löschbezirk Stadtmitte
übernimmt den zweiten Ab-

der Leitung von Andreas
Diehl, zugeführt. Diese haben
eine Verletztenablagestelle
eingerichtet. Die Verletzten
werden durch den Feuer-
wehrarzt Dr. Frank Morgent-
hal gesichtet und für den Ab-
transport vorbereitet.
Im dritten Teil der Übung ging
es um einen Verkehrsunfall
mit eingeklemmten Perso-
nen. Im Bereich des Ver-
kehrsunfalls war angenom-
men, dass in direkter Nähe
der Schule eine Straße ver-
läuft. Hier ist ein Pkw-fahrer
abgelenkt und verunfallt mit
einem Lastkraftwagen. Der
Lkw-Fahrer ist gerade dabei,
Rohre abzuladen. Dadurch
werden die Insassen des Pkw
eingeklemmt. Außerdem wird

schnitt und führt Menschen-
rettung über eine Drehleiter
(mit Korb) und Brandbekämp-
fung im ersten Obergeschoss
durch. Weiterhin ist auch der
„Gerätewagen Atemschutz“ in
diesem Bereich eingesetzt.
Den Abschnitt drei überneh-
men die Löschbezirke Für-
stenhausen und Luisenthal.
Diese sind auf der gegenü-
berliegenden Seite einge-
setzt. Über eine Steckleiter
gehen sie ins Innere vor zur
Menschenrettung. Weiterhin
wird im Anschluss die Brand-
bekämpfung von dort aus
durchgeführt. Insgesamt wer-
den neun Personen gerettet
und der Deutschen Lebens-
rettungsgesellschaft (DLRG),
Ortsgruppe Völklingen, unter

festgestellt, dass der Lkw ei-
nen Behälter mit Gefahrstoff
mitführt.
Die Löschbezirke Ludweiler
und Lauterbach sowie die
Gefahrstoffeinheit der Feuer-
wehr Völklingen übernehmen
diesen Teil der Übung. Im
Pkw sind zwei Personen ein-
geklemmt. Der Fahrer des
Lkw ist nicht verletzt. Die Ge-
fahrstoffeinheit stellt fest,
dass es sich nicht um einen
gefährlichen Stoff handelt. Es
wird ein Zugang durch die
Heckscheibe ermöglicht,
durch die die beiden Perso-
nen im Pkw durch einen inne-
ren Retter und von außen
durch den Feuerwehrarzt
während der gesamten Zeit
betreut werden. Der Pkw wird

Alle Veranstaltungen im Internet unter
www.voelklingen-lebt-gesund.de

Aktion „Völklingen lebt gesund!“

Comedy im Herbst in der Kulturhalle Völklingen-Wehrden
Ein knallbunter Abend
11. Oktober 2014

Programm:
20 Uhr: Vitamin3-T
„Don’t happy – be worry“
21 Uhr: ExtraArt
„Staunen und Lachen“

Eintritt frei!
Einlasskarten gibt es bei der
Touristinformation Völklingen,
Poststraße 1, 
Telefon 06898 13-2800

Ticket-Verkauf: www.ticket-regional.de, 
Tourist-Information Völk lingen, Poststraße 1, 

Telefon (06898) 13-2800. Sowie in allen bekannten 
VVK-Stellen von „Ticket Regional“.

Jubiläumsveranstaltungen: 25 Jahre „Kultur und Gitarre“Völklinger Kulturmeile

Der Eintritt zu den Festveranstaltungen ist frei. Infos: www.kultur-und-gitarre.de

DOPPELKONZERT

3. Oktober 2014, 19.30 Uhr
Altes Rathaus Völklingen

Voice & Strings
„Voice & Strings“, das Duo mit Steffie Denk und Yankee Mei-
ers wird den Anfang machen. Seit vielen Jahren setzen sie
mit Stimme und Gitarre Maßstäbe. Die beiden gelten als ein
Ausnahme-Duo im poppigen Jazz & Soul-Bereich.

Susan Weinert
Susan und Martin Weinert werden zu-
sammen mit Francesco Cottone den
Abend beschließen. In dieser Trio-Be-
setzung präsentiert die Gitarristin ihre
Kompositionen ganz im Zeichen der
menschlichen Stimme. In Francesco
Cottone hat sie einen brillanten Mit-
streiter gefunden, der ihre Lieder mit
einer solch starken Emotion und In-
tensität interpretiert, dass er die Zuhö-
rer tief im Herzen berührt .

KONZERTMATINEE

3. Oktober 2014, 10.30 Uhr
Altes Rathaus Völklingen

Zur Festveranstaltung haben sich der Mandolinen- und Gi-
tarrenchor Dillingen, das Duo Brückner & Kunzler, Tino Bat-
tiston & Charlotte Dellion, Joachim Breinig, Oscar de Bahia
und das Zupforchester Saarhölzbach angekündigt. Während
der Veranstaltung wird der Rundfunkmoderator Sebastian
Kolb die Arbeit von „Kultur & Gitarre“ kurz vorstellen. 

Premier Swingtett
4. Oktober 2014, 19.30 Uhr
Altes Rathaus Völklingen

Das Premier Swingtett um den Max-Raabe-
Gitarristen Uli Hoffmeier serviert Jazzschlager
im zupackenden Gypsy-Swing. Singend und
swingend verwandeln die vier Musiker Ton-
filmschlager der 20er und 30er Jahre wie wir
sie von den Comedian Harmonists, Marlene
Dietrich oder Heinz Rühmann kennen in Jazz-
songs à la Cole Porter, Gershwin oder Irving
Berlin. Das überraschende Ergebnis ist ein
„German Songbook“, das dem „Great Ameri-
can Songbook“ durchaus ebenbürtig ist. In fri-
schen Arrangements und dezent eingestreu-
ten Eigenkompositionen findet die unbändige
Spielfreude der Gruppe geeignete Ausdrucks-
möglichkeiten. Durch den Abend führen poin-
tierte Conférencen. 

stabilisiert und der Fahrer
nach dem Entfernen der Fah-
rertür über diese Öffnung ge-
rettet. Der Beifahrer ist so
schwer im Bereich der Beine
verletzt, dass das Dach abge-
trennt werden muss, um ihn
nach hinten aus dem Fahr-
zeug zu befreien.
Bei der anschließenden
Nachbesprechung im Dorfge-
meinschaftshaus konnten
Oberbürgermeister Klaus Lo-
rig und Wehrführer Herbert
Broy zufrieden auf eine ge-
lungene Jahreshauptübung
zurückblicken. Auch Tony
Bender, Brandinspekteur des
Regionalverbandes Saar-
brücken, bescheinigte der
Wehr einen guten Ausbil-
dungsstand.

Der Löschbezirk Fürsten-
hausen steht unter neuer
Führung. Der bisherige
stellvertretende Löschbe-
zirksführer, Hauptlöschmeis-
ter Frank Kirchmeier, trat
als einziger Kandidat zur
Wahl des Löschbezirksfüh-
rers an und wurde ins Amt
gewählt. Zum neuen stell-

vertretenden Löschbezirks-
führer wurde Oberlösch-
meister Wolfgang Günther
gewählt. Wehrführer Her-
bert Broy wünscht den bei-
den Neugewählten alles
Gute. Weitere Informatio-
nen und Bilder finden Inter-
essierte im Web unter www.
feuerwehr-voelklingen.de.

Neue Löschbezirksführung 
in Fürstenhausen gewählt

Von links: Wehrführer Herbert Broy, Wolfgang Günther
sowie Frank Kirchmeier Foto: FFV


